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Wenn ich in meinem Büro sitze und 
den Blick rüber zum Kirchvorplatz 
schweifen lasse, dann ist er ganz 
leicht, ganz zart schon zu erkennen: 
der Frühling. Während die meisten 
Kirchlengeraner mit den ersten Vorbo-
ten des Frühlings vor allem das erste 
Eis, das erste Sonnenbad, das Auffah-
ren des Schiebedachs verbinden, gibt 
es einige unter uns, für die mit den 
ersten wärmenden Sonnenstrahlen das 
geliebte Hobby beginnt. Noch hört nur 
der Fachmann das leichte Summen in 
den Bienenstöcken, in denen seit dem 
Herbst des vergangenen Jahres Ruhe 
eingekehrt ist. Ab zwölf Grad ändert 
sich das schlagartig. Und so werfen 
wir in dieser Ausgaben einen neugieri-
gen und doch auch vorsichtigen Blick 
über die Schulter unserer Imker in der 
Gemeinde, die nun wieder ihre für die 
Natur so wichtig Arbeit aufnehmen.
Über mangelnde Arbeit können sich 
auch Ulrike und Paul Niehoff nicht be-
klagen. Seit genau 25 Jahren betreiben 
sie nun schon ihr Myer Zwo, „einen 
Dinosaurier“, wie sie ihre Dorfkneipe 
selber nennen. Dass sie aber noch  

LIEBE LESERINNEN, 
LIEBE LESER, 

lange nicht vom Aussterben bedroht 
sind, zeigt unsere Reportage vor und 
hinter dem Tresen.
Wie bunt das Leben in unserer Ge-
meinde ist, zeigen wir mit jeder unse-
rer Ausgaben der Elsestifte. Damit sich 
hier nun wirklich jeder, vom jungen 
Menschen bis zum Senior, wiederfin-
det, gibt es ab sofort auf der letzten 
Inhaltsseite unseres Heftes eine Famili-
enseite. Hier darf gerätselt und gemalt 
werden, hier finden sich die wichtigen 
Termine für Senioren. Und auch hier 
gilt, was wir uns für das gesamte Ma-
gazin wünschen: Senden Sie uns bitte 
Ihre Anregungen, Tipps und Termine. 
Wir bringen sie dann möglichst in der 
nächsten Ausgabe unter.

Ihnen eine informative Lektüre,  
vielleicht ja sogar bei Sonnenschein 
auf der eigenen Terasse. 

Ihr Rüdiger Meier
Bürgermeister Gemeinde  
Kirchlengern
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Im Hause Möbel Heinrich:

Kirchlengern · Lübbecker Str. 137-143 · Tel. (0 52 23) 9 85 05-0
Öffnungs-
zeiten:

Web: www.moebel-heinrich.de
E-Mail: kirchl@moebel-heinrich.de

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

Mo. - Fr.:
Samstag:

Samstag, 02.04.2016
Hausmesse mit
Aktionstag Garten
ab 10 Uhr
Infos, Fakten und viele Neuheiten
von den Experten der Hersteller.

Samstag, 07.05.2016
Frühlingsfest
ab 10 Uhr - Alles kostenlos!
Spaß für die ganze Familie: Bungee-
Trampolin, Hüpfburg, Segway-
Parcour und Siggie-Socke.

Jeden Sonntag
Schautag
14-18 Uhr
Umschauen und Inspirationen
sammeln. Ohne Beratung
und Verkauf.

Aktuelle
Termine
April/Mai2016

Frühlings- 
Frühlingsfrische Angebote in allen Abteilungen! 

Sonnenplätze für alle:

Garten-
Möbel

Lounge-Gruppen
Relaxliegen

Sitz- und Tischgruppen

Hängesessel
Stuhlauflagen
Sonnenschirme

Aktions-Wochen!

... und vieles mehr! Ausziehfunktion gegen Mehrpreis 

Relaxfunktion gegen Mehrpreis 

Moderne Polsterecke mit ge-
mütlicher Ottomane im aktuellen, 
grauen Stoffbezug. Den guten 
Sitzkomfort garantiert die feste 
Sitz- und Rückenpolsterung. Viele 
Komfortfunktionen erhältlich.
Art. Nr. 0984 0099

Kissen gegen 
Mehrpreis

Kopfstützen 
gegen 

Mehrpreis

Aktionspreis

 1299.-
 2291.-

Bisher geforderter Preis:

Abholpreis

Tolle Angebote 

unter www.
moebel-

heinrich.de
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Einen Imker stellt man sich irgendwie anders vor. 
Mit weißem Bart, in sich ruhend, mit viel Freizeit, 
die er für die Betreuung seiner schwarz-gelben 
Tiere nutzt. Bei Noah Osemea und Colin Oberhacke 
ist alles anders. Die beiden fahren mit ihren Fahrrä-
dern zu den Bienenvölkern, müssen sich zwischen 
Schule, Hausaufgaben, Freunden und Sport gut or-
ganisieren, damit sie ihrem neuen Hobby nachkom-
men können. Und einen Bart haben sie natürlich 
auch noch nicht, sind die beiden doch gerade erst 
15 Jahre alt.

„Natürlich sind wir richtig froh, dass wir auch jun-
ge Menschen für die Imkerei begeistern können“,  
sagt dann der Vorsitzende des Imkervereins Stift 
Quernheim, Anton Abheiden. 

1921 wurde der Verein gegründet, der heute noch 
neun aktive Imker zählt. „Irgendwie scheint diese 
wichtige Aufgabe nicht mehr viele zu begeistern“, 
sagt Abheiden und kann genau das nicht verste-
hen. Noah und Colin sind aber die besten Beispiele 
dafür, welch eine Faszination die Imkerei auch auf 
junge Menschen ausüben kann. „Wir haben den 
ersten Kontakt zu den Bienen in der Gesamtschule 
Kirchlengern bekommen“, erzählen die beiden. 
Hier gibt es eine Bienen-AG, werden insgesamt 
acht Völker betreut. Und Betreuung, das heißt 
nicht nur, dass hier zweimal im Jahr der leckere 
Honig geerntet werden muss. „Ich schaue eigent-
lich immer nach meinen Tieren, höre genau hin, 
versorge sie mit Zuckerwasser, wenn ich etwa 
jetzt, zum Ende des Winters, Angst habe, dass sie 
verhungern könnten“, erzählt Anton Abheiden. 
Temperaturen bis zu minus 30 Grad können die 
Bienenvölker in ihren mit Styropor gedämmten 
Bienenstöcken überstehen. „Aber dennoch ist es 
immer wieder ein spannender Moment zu sehen, 
wie sie es durch den Winter schaffen, wie sie bei 
Temperaturen von mehr als zwölf Grad zum ersten 

Jung & fleißig
Zwei junge Kirchlengeraner 

begeistern sich für die Imkerei

Mal wieder ausfliegen“, sagt der Vereinsvorsitzende 
und Kassierer und kann diesen Moment kaum er-
warten. Damit im Winter die warme Luft nicht aus 
dem Bienenstock entweicht, wagt er es nur selten, 
einen Blick ins Innere zu werfen. Da verlässt er sich 
lieber auf sein Gehör. „Der Laie mag das nicht glau-
ben, aber man kann die Bienen heulen hören, wenn 
sie etwa ihre Königin verloren haben.“ Was dann 
passiert, ist ein echtes Naturwunder. Die Bienen – 
derzeit leben in einem Stock rund 8.000 Tiere, im 
Sommer können es auch schon mal 
60.000 sein – ziehen sich mit einer besonderen Nah-
rung eine neue Königin heran. Und sorgen so dafür, 

„dass wir Imker zwar keine Bienen züchten, sie aber 
doch vermehren.“ Von dieser Vermehrung profi-
tieren auch die beiden Jungzüchter, bekommen sie 
jetzt doch ihre ersten eigenen Völker geschenkt. 
Lianne Fründ, ebenfalls Imkerin in Klosterbauer-
schaft, weiß als Besitzerin eines landwirtschaftli-
chen Anwesens, wie wichtig die kleinen Tiere für 
die Bestäubung ihrer Obstbäume sind. Bei ihr und 
bei Anton Abheiden lernen Noah und Colin, wie 
behutsam man mit den schwarz-gelben Tieren 
umgehen sollte, wie es am Ende auch mit der Ernte 
des Raps- oder Sonnenblumenhonigs klappt. Bis zu 
fünf Kilometer weit fliegen die Tiere, um Nektar 
und Pollen einzusammeln. „In diesem Umkreis 
findet sich in unserer ländlichen Gegend eigentlich 
immer eine Wiese oder gleich ein ganzes Rapsfeld“, 
weiß Anton Abheiden. Also muss er mit seinen Völ-
kern gar nicht zu den Blüten reisen, sondern kann 
im eigenen Garten beobachten, wie jetzt, im März, 
die Aktivitäten von Tag zu Tag in den Bienenstöcken 
zunehmen. Auch wenn die Bienen hinter Rind und 

Schwein auf Platz drei der wichtigsten landwirt-
schaftlichen Nutztiere liegen, wollen die Imker sich 
und ihre Leidenschaft nicht nur darauf beschränkt 
sehen. „Für eine artenreiche Natur ist die Bestäu-
bung durch die Honigbiene unerlässlich“, sagt der 
Vorsitzende des Imkervereins und wünscht sich, 
dass sich noch mehr Kirchlengeraner für dieses 
spannende und wichtige Hobby interessieren. Bei 
Noah und Colin hat dies längst geklappt. Versiert 
stülpen sie sich den Imkerhut mitsamt Netz über, 
öffnen vorsichtig den Bienenstock und werfen 
einen professionellen Blick ins Innere. Ehe sie den 
leckeren Honig ernten dürfen, dauert es allerdings 
noch ein wenig. Im Juni und im Juli schaffen es 
starke Bienenvölker, bis zu 30 Kilogramm Honig zu 
produzieren. Natürlich mögen die beiden Jungim-
ker ihren eigenen Honig besonders gerne, auch 
wenn dies nicht ausschlaggebend für die Wahl 
ihres Hobbys ist. „Ich finde es einfach faszinierend, 
was sich in diesen Bienenvölkern abspielt“, sagt 
Colin. Und spricht damit seinem Freund Noah und 
Anton Abheiden aus der Seele.  
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Anton Abheiden,
Vorsitzender des Imkervereins Stift Quernheim

Sind von Bienen fasziniert: Noah (links) und Colin (mitte), Schüler der Gesamtschule Kirchlengern



Langsam hört man es wieder summen in der Natur.  
Sicher haben Sie jetzt sofort die Honigbiene im Kopf, 
die es sich in Ihrem Marmeladenglas bequem macht, 
während Sie eigentlich entspannt draußen frühstücken 
wollen. 

Diese Bienen und Hummeln leben in Völkern zusammen 
und bilden einen richtigen Staat. Es gibt aber auch einzeln 
lebende Bienen und Wespen, die sich nicht für Ihren Früh-
stückstisch interessieren. Die Einzelgänger nisten lieber 
in Käferlöchern und Grashalmen. Und sind interessant 
zu beobachten. Das geht am besten mit einem Wildbie-
nenhotel. Diese einzigartige Behausung können Sie im 
Fachhandel kaufen, oder mit etwas Geschick auch einfach 
selbst bauen. Was Sie brauchen? Unbehandeltes Hartholz 
(z. B. Birke, Buche oder Eiche), das mit unterschiedlichen 
Bohrungen versehen ist. Je nach Insektenart werden 
Löcher mit einem kleineren oder größeren Durchmesser 
bevorzugt. Ca. 10 cm sollte die Bohrlänge betragen und 
die Löcher sollten frei, glatt und vor allem nicht faserig 
sein – sonst kann es zu Flügelverletzungen kommen.  
Nach der Paarung beginnt das Weibchen mit dem Nestbau 
im Holz. Es sammelt Pollen, lagert diesen in der Brutröhre 
und legt dann ein Ei. Anschließend wird die Brutröhre 

mit einer Trennwand aus Lehm oder zerkautem Pflanzen-
material verschlossen. Je nach Art überwintert die Larve 
oder schlüpft noch in diesem Sommer. „Bei dem Bau eines 
solchen Hotels sind der Fantasie keine Grenzen gesetzt“, 
erklärt Biologin Ulrike Letschert, „wichtig ist nur, bei den 
Bohrungen einen Abstand von ca. 2 cm einzuhalten, um 
ein zu starkes Reißen des Holzes zu vermeiden.“ Auch eine 
Schilfrohrmatte kann zerschnitten und in eine Konserven-
dose gesteckt werden – das wird ebenso gerne von den 
Insekten angenommen. Grobe Ziegel oder Tannenzapfen 
werden oft zu optischen Zwecken benutzt, sind aber zum 
Nisten völlig ungeeignet.
Das Holzgerüst für Ihr Wildbienenhotel erhalten Sie bei 
der Biologischen Station Ravensberg oder im Internet – auf  
www.wildbienen.de finden Sie nützliche Links und Tipps 
rund um die solitär lebenden Insekten. „Einmal im Jahr, 
immer im März, kann man bei uns auch einen Workshop 
machen und das Hotel unter Anleitung bauen“, sagt Sta-
tionsleiter Klaus Nottmeyer. Und wo wird das Hotel nach 
Fertigstellung am besten aufgestellt? Idealerweise sollten 
die Nisthilfen an einer sonnigen und windgeschützten 
Stelle regensicher und nicht baumelnd befestigt werden.

Tipp: Am besten noch ein paar blühende Stauden wie  
Thymian, Nelken oder Minze pflanzen. Dann summen  
die Wildbienen garantiert bald durch Ihren Garten. 
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Anzeigen

Kirchlengern - Im Obrock 17a
Montag bis Samstag von 7 bis 21.30 Uhr geöffnet.

SSSSSSSSS!
Das Hotel zur wilden Biene

Ulrike Letschert, Biologin

gültig bis 28.04.2016

Biologische Station Ravensberg  
im Kreis Herford e.V.
Am Herrenhaus 27, 
32278 Kirchlengern
Tel.: 05223 78250

Tipps und Links:
www.wildbienen.de

SIE wären auch gernE mit 
iHrER Anzeige Dabei?
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DER DISCOVERY SPORT

ABENTEUER LIEGT IN 
UNSERER DNA
#InTheDNA

Abbildung zeigt Sonderausstattung

Ab € 
Die Technologie: richtungweisend. Die Möglichkeiten: grenzenlos. 
Sein leistungsstarkes Terrain Response®-System ist bereit für jedes

Ladevolumen machen den Land Rover Discovery Sport zu einem
echten Raumwunder. Bereit für Ihr persönliches Abenteuer?

 29.999* statt € 34.440

Verbrauchs- und Emissionswerte Discovery Sport 2.0l eD4 150PS e-Capability (Manuell) 5 Sitze: Kraftstoffverbrauch (l/100 km)

* Preis zzgl. Zulassungskosten in Höhe von 200,- € brutto. Die Zulassung kann auch in Eigenleistung erfolgen.

innerorts 5,5, außerorts 4,2, kombiniert 4,7; CO2-Emission 123 g/km; CO2-Effizienzklasse A+. Alle Angaben wurden nach dem
Messverfahren RL 80/1268/EWG ermittelt.

Markötter GmbH
Füllenbruchstr. 1-5 · 32051 Herford
Tel: 0 52 21/10 22 95-0
www.markoetter.de

21 junge Mädchen im Alter zwischen 9 und 11 Jahren haben 
in diesem Frühjahr an dem Selbstverteidigungskurs der 
Offenen Jugendarbeit teilgenommen. An drei Trainingsta­
gen konnten sie in der Mehrzweckhalle am Lichtblick den 
sicheren Stand üben, ihre Stärken testen und lernen, laut 
und deutlich „Nein“ zu sagen. 

Unter dem Titel „starke Mädchen“ lud die Offene Jugendar-
beit des Kreises Herford Schülerinnen aus Kirchlengern und 
Umgebung ein, Grundtechniken der Selbstverteidigung zu 
erlernen und das sichere Auftreten zu üben. „Die Resonanz 
war diese Mal besonders groß“, zeigt sich Kursleiterin Erika 
Nauhart überrascht von der großen Nachfrage, die in die-
sem Jahr zu einer Kursgröße von über 20 Teilnehmerinnen 
geführt hatte. „Normalerweise nehmen wir nicht mehr als 
12 Teilnehmerinnen an, weil eine vertrauliche Atmosphäre 
wichtig für die Übungen und die Gesprächsrunden sind,  
die wir in den Kursen anbieten,“ erklärt die Sozialpädagogin,  
die zusammen mit ihrer Kollegin Marie-Christin Oehler 
regelmäßig Selbstverteidigungskurse für junge Mädchen 
durchführt. Dieses Mal habe die größere Teilnehmerzahl 
jedoch zu einer belebenden Gruppendynamik und einem 
starken Zusammenhalt zwischen den Schülerinnen geführt, 
resümiert Nauhart zufrieden am Ende der Veranstaltungs-
reihe.
Neben Vertraulichkeit gab es vier weitere Grundregeln, die 
es von Anfang zu berücksichtigen galt: Respektvoller Um-
gang, Freiwilligkeit, die Stopp-Regel und – nicht zu verges-
sen – die Spaß-Regel. Denn „Selbstvertrauen und Gesprächs-

bereitschaft kann nur dort entstehen, wo man sich wohlfühlt“, 
weiß Frau Oehler. Und dass dieses Konzept voll aufging, war 
der gelösten Stimmung am dritten Kurstag innerhalb der 
Gruppe deutlich anzumerken. In vertraulicher Runde konnten 
die Teilnehmerinnen über ihre Erfahrungen mit Mobbing und 
Gewalt sprechen und ihre Ängste und Sorgen offen mit den 
anderen Mädchen teilen. Wer nicht aktiv am Gespräch teilneh-
men wollte, wurde ebenso in seiner Haltung gestärkt. „Genau 
darum geht es ja in dem Kurs. Die Mädchen sollen lernen 
‚nein‘ zu sagen und zu ihrem eigenen Standpunkt zu stehen“, 
beschreibt Oehler die pädagogische Leitidee des Kurses.
Doch nicht nur im direkten Gespräch, auch im Bereich der 
nonverbalen Kommunikation konnten die Teilnehmerinnen 
lernen, ihren Standpunkt zu verdeutlichen. „Vieles drücke 
ich ja bereits mit meiner Körperhaltung aus. Wenn ich nicht 
nur Nein sage, sondern meinem Gegenüber mit dem ganzen 
Körper vermittle, wo meine Grenzen sind, dann hat meine 
Aussage eine ganz andere Stärke“, schildert Frau Nauhart die 
Grundidee einer Übung, in der die Teilnehmerinnen den festen 
Stand üben und mit einer abwehrenden Geste laut „Stopp“ 
rufen sollten. Am Ende des Kurses folgte nochmal ein beson-
deres Highlight. Mit einem zuvor erprobten Stampfer-Fußtritt 
konnten die Mädchen ein dickes WenDo-Brett durchtreten, 
was bei den Zuschauerinnen immer wieder großen Jubel 
hervorrief und den Aktiven eine extra Portion Selbstvertrauen 
bescherte. Wer das Brett lieber im heilen Zustand mit nach 
Hause nehmen wollte, konnte das natürlich ebenso machen –  
schließlich fand der Kurs unter dem Titel Selbstbehauptung 
statt und da muss man auch mal „nein“ sagen können. 

NEIN!
Selbstverteidigungskurs 

der Offenen Jugendarbeit
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Sensations

EXTREM SCHNELL
TROCKNENDE
WASSERBASIERTE
HOLZLASUR
FÜR AUSSEN

•  Innovative Bindemittel-
Technologie sorgt für 
lange Offenzeit und 
schnelle Trocknung

•  Bereits nach 2 Stunden 
überstreichbar

•  Intensiver Langzeitschutz 
vor Nässe, UV-Strahlung 
und Umwelteinfl üssen

EINE MARKE VON

WWW.SIKKENS.DE

AKZ-AZ-0018_Produkte_Cetol_BL_XPro_92x150_mit_Bild_RZ.indd   1 27.05.11   10:22

Matthias Bartelheimer
Malerbetrieb
Fiemerstrasse 49
32278 Kirchlengern

Tel 05223 - 761301
Fax 05223 - 761303

Öff nungszeiten: 
Mo - Fr  8:30 – 13:00 Uhr und 14:30 – 18:00 Uhr 
Sa  8:30 – 13:00 Uhr

Qualität seit 1932

www.bartelheimer.de mobilcom-debitel Shop
Eschstraße 9
32257 Bünde

Tel. 05223 6506060
Fax 05223 6506061

Bei uns erhältlich:

> die aktuellsten Geräte
> die passenden Tarife
> nützliches Zubehör

service@md-buende.de
www.md-buende.de

> die aktuellsten Geräte
> die passenden Tarife
> nützliches Zubehör

z.B.
50 % Rabatt auf Smart-Phone Zubehör

1976. Da fing alles an. Martin und Edwin Steffen gründeten 
den Verein für Deutsche Schäferhunde OG Kirchlengern-Nord. 
Auch wenn zunächst nur Bauwagen und Geräteschuppen als 
Vereinsheim dienten – die Leidenschaft für die Zucht des Deut-
schen Schäferhundes und den Hundesport war ungebrochen. 
Das wichtigste Ziel des Vereins war es, einen Deutschen Schä-
ferhund zu züchten, der dem 
anatomischen Rasse-Standard 
entspricht. Die Wesensmerk-
male dieser Rasse, wie Tem-
perament, Aufmerksamkeit 
und Freude, wurden nicht nur 
im Vereinsleben geschätzt, sie 
mussten auch im sportlichen 
Wettkampf gezeigt werden. 
Viele Prüfungen im Jahr wur-
den in Kirchlengern durchge-
führt. Der 1. Vorsitzende des 
Vereins, Horst Sundermeier 
erklärt: „Dabei führt der Hun-
deführer seinen Hund in einer bestimmten Leistungssparte vor. 
In der Abteilung B muss der Hund z.B. Gehorsamsübungen  
absolvieren, apportieren und Hürden und Kletterwände über-
winden.“ Auch in der Zucht des Deutschen Schäferhundes war 
die SV-Ortsgruppe erfolgreich. Bereits ein Jahr nach der Grün-
dung des Vereins wurde die erste Zuchtschau veranstaltet. 
Durch die Aktivitäten der Vereinsmitglieder Martin Steffen  
und Horst Sundermeier wurden die Zwinger „vom Fiemereck“ 
und „von der Lengernheide“ national und international be-
kannt. Aus diesen beiden Zwingern gingen zahlreiche bekann-
te Deutsche Schäferhunde hervor. Die bedeutendsten Hunde  
waren der Junghundesieger der Bundessieger-Hauptzucht-

schau „Canto vom Fiemereck“ sowie der Vorzüglich-Auslese- 
Rüde „Quanto vom Fiemereck“ und die Weltsiegerin der 
Hauptzuchtschau „Erka vom Fiemereck“. 
Die bekanntesten Hunde des Zwingers „von der Lengernheide“  
waren der Rüde „Dino von der Lengernheide“, der auf der 
Hauptzuchtschau von über 400 Teilnehmern in seiner Klasse 

den 14. Platz belegte. Der Rüde „Manto 
von der Lengernheide“ wurde in die 
Deutsche Nationalmannschaft für die 
Weltmeisterschaft berufen. Sein Sohn 

„Quando von der Lengernheide“ eiferte 
seinem Vater nach und nahm gleich 
zweimal an der Weltmeisterschaft teil. 
Die Ortsgruppe widmet sich aber 
nicht nur Zucht und Ausbildung des 
Deutschen Schäferhundes – mit einem 
eigenen Agility-Team und dem Ange-
bot der Ausbildung als Fährten- oder 
Begleithund sind alle Hunderassen 
herzlich willkommen im Verein. „Auch 

Hundebesitzer, die sich einfach nur austauschen und ihre 
Freizeit mit dem Partner Hund verbringen möchten, dürfen 
gerne am Vereinsleben teilnehmen“, betont der 2. Vorsitzende 
Dr. Hans Heiselbetz. „Alle Interessierten sind eingeladen, uns 
am Tag der offenen Tür am 11. Juni zu besuchen“, freut sich 
Horst Sundermeier. 

SV-Ortsgruppe Kirchlengern-Nord
Schelmenbrink 13, 32278 Kirchlengern
Übungszeiten: Dienstags 18–20 Uhr und samstags 16–19 Uhr
Kontakt: Horst Sundermeier, 0171 / 1246564, 
E-Mail: info@lengernheide.com
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EINE TIERISCH STARKE 
GEMEINSCHAFT

40 Jahre Engagement für den Deutschen Schäferhund

Der Vorstand und einige Vereinsmitglieder mit ihren Lieblingen

Siebert im rassentypischen Gang auf einer Zuchtschau
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Die beeindruckenden Zahlen 
bringen dann aber dennoch 
nicht zum Ausdruck, was hier 
in dem vergangenen Vierteljahr-
hundert passiert ist. Da erzählt 
Paul Niehoff lieber in humor-
vollen Sätze, wie er damals 
gestartet ist. In Brake an der 
Unterweser führte er schon 
einen gastronomischen Betrieb, 

„mit viel mehr Livemusik. Aber 
ich wollte etwas anderes ma-
chen, eine klassische Dorfkneipe 
eröffnen“, so Niehoff. Über 
Umwege erfuhr er von einem 
möglichen Standort in Stift 
Quernheim, fuhr vorbei, schaute 
sich das Haus in der Dorfmitte 
an und war sich sofort mit seiner Frau Ulrike einig: 
Hier wollten sie ihre Zelte aufschlagen. Auch der 
Name war schnell gefunden, auch wenn der eher 
aus einer Verlegenheit entstand. „Als ich als junger 
Mensch in Oldenburg in der Gastronomie arbeitete, 
hatte uns der Chef die Aufgabe mit auf den Nach-
hauseweg gegeben, uns einen schönen Kneipen-
namen auszudenken. Ich hatte das total vergessen 
und als ich am nächsten Morgen vor versammelter 
Mannschaft gefragt wurde, schoss mir einfach das 
Wort Meyer durch den Kopf“, erinnert sich Paul 
Niehoff gerne zurück. Die Idee kam bei seinem 
Chef nicht gut an, blieb aber im Kopf von Niehoff 

IMMER NOCH 
FRISCH GEZAPFT

hängen. „Als wir uns dann in 
Stift Quernheim umschauten, 
merkten wir schnell, dass es 
hier schon einige Geschäfte gab, 
die Meyer hießen. Also haben 
wir einfach einen Kunstnamen 
erfunden.“
Von Kunst ist das Myer Zwo 
auch heute noch inhaltlich weit 
entfernt. Hier geht es um das 
echte, das mal lustige, mal  
traurige Leben.  

„Natürlich schüttet hier schon 
mal jemand sein Herz aus“,  
sagt der 60-Jährige. Zu gut  
90 Prozent sitzen hier Stamm-
gäste, kommen morgens zum 
schnellen Frühstück, bestellen 

zum Feierabend ein Bier und erfreuen sich an der 
selbstgemachten Pizza von Ehefrau Ulrike, die 
seit 25 Jahren in der Küche steht. Wer mag, dem 
wird ein „westfälischer Landwein“ eingeschenkt, 
auch wenn der Neuling sich wundert, dass dabei 
Wacholder in die kleinen Gläser gegossen wird. 
Aber so viele Neulinge kommen gar nicht hierher, 
auch wenn sich Paul Niehoff nicht beschweren 
will. „Es sind irgendwie alles gute Bekannte, die 
hierher kommen“, sagt er und weiß, dass heute 
schon die Kinder von den Gästen den Weg ins 
Myer Zwo finden, die schon vor 25 Jahren kamen. 
Er weiß nur zu gut, dass anderswo die Dorf

pentür, drei Stunden später schließt sie wieder, ehe 
um 17 Uhr die abendliche Schicht eingeläutet wird. 
Abgeschlossen wird irgendwann rund um Mitter-
nacht, je nachdem, wie voll das Myer Zwo, welch eine 
ausgelassene Stimmung vor und hinter dem Tresen 
herrscht. „25 Jahre – schon eine verdammt lange Zeit“, 
sagt Paul Niehoff zu sich selbst, kratzt sich im Nacken 
und geht rüber zum Zapfhahn. Ein gut gezapftes Bier 
braucht heute längst nicht mehr 7 Minute. „Aber mit 
Liebe muss es immer noch gezapft sein, sonst kann 
ich gleich aus der Flasche trinken“, sagt Niehoff, dreht 
den Hahn auf und sieht mit einem leichten Lächeln 
zu, wie der orangefarbene Gerstensaft in das bereitge-
haltene Glas schießt. 

kneipen längst ausgestorben sind, dass er zu „den 
Dinosauriern, zu einer aussterbenden Art“ gehört. 
Angst macht ihm das aber nicht. „Wir haben ein-
fach Glück mit unseren Gästen“, weiß Paul Niehoff 
und denkt noch lange nicht ans Aufhören. Dabei 
ist er schon ein wenig kürzer getreten, wenn man 
das denn so nennen darf. „21 Jahre lang hatten 
wir wirklich jeden Morgen, jeden Abend geöffnet, 
sieben Tage die Woche. Dann haben wir uns dazu 
entschieden, doch wenigstens einen Ruhetag einzu-
führen.“ Anhand des Umsatzes wurde der Samstag 
ermittelt, an dem seit vier Jahren die Dorfkneipe 
geschlossen bleibt. Sonst aber bleibt alles beim 
alten. Um 11 Uhr öffnet sich die schwere Knei-

In der Luft ist zu erahnen, dass es gestern spät geworden ist. 
„War schon ein besonderer Abend“, sagt Paul Niehoff zu sich 

selbst und wischt mit dem Lappen über den Tresen.  
Aber es gab ja auch jede Menge zu feiern. 

25 Jahre Myer Zwo. Also rund 8.500 Tage, 13 Tonnen  
handgekneteten Pizzateig, rund eine Million Glas Bier,  

4 Hochzeiten, 35 Konzerte. 
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Für ein paar Wochen in die unbekannte Berufswelt 
eintauchen, Erfahrungen in verschiedenen Bereichen 
machen und dabei genauere Vorstellungen vom  
eigenen Werdegang bekommen – für ein Schüler­
praktikum sprechen viele Gründe. 
Die Gesamtschule Kirchlengern hat sich daher dazu 
entschlossen, dass die Schülerinnen und Schüler seit 
diesem Schuljahr ein weiteres Praktikum absolvieren 
müssen. Was zuvor ausschließlich für die Jahrgangsstufe 
9 vorgesehen war, ist nun auch in der 10. Klasse Pflicht. 
Im Anschluss an das zweite Praktikum müssen die 
Schülerinnen und Schüler nun ein Plakat mit den indi-
viduellen Erlebnissen, Erfahrungen und Meinungen aus 
ihrer Praktikumszeit präsentieren. Im Rahmen der schu-
linternen Berufsmesse (IBeM), die in der Eingangshalle 
und im Forum des Gesamtschule stattfand, konnten sich 
Interessenten im Gespräch mit den Praktikanten nun über 

deren persönliche Erfahrungen informieren und Fragen 
stellen. Eingeladen waren Mitschüler, Eltern, Lehrer und 
Mitarbeiter der Praktikumsbetriebe gleichermaßen. „Es ist 
erstaunlich wie selbstbewusst und professionell unsere 
Schülerinnen und Schüler ihre Plakate präsentieren und 
dabei ihre Praktikumszeit noch einmal genauer reflektie-
ren“, zieht Volker Muskat, Berufswahlkoordinator und 
Lehrer für Wirtschaft und Technik, ein erstes Fazit von 
der Veranstaltung, die in diesem Jahr das erste Mal in der 
Gesamtschule Kirchlengern stattfand. Und so waren es 
an diesem Tag mehr als 80 Schülerinnen und Schüler, die 
über rund 50 verschiedene Berufe referierten und dabei 
ihrer eigenen beruflichen Zukunft sicherlich ein ganzes 
Stück näher gekommen sind.

DER BERUFSWELT 
EIN GANZES STÜCK 
NÄHER GEKOMMEN
Praktikumspräsentationen der  
10. Klassen in der Gesamtschule

Die Gemeindebücherei Kirchlengern, Ostermeiers Hof 1,  
setzt die Leseförderungsveranstaltung für Kinder im 
Grundschulalter unter dem Motto „Von Wölfen und  
anderen Märchen“ fort. Am Donnerstag, 07. April 2016, 
um 16 Uhr geht es mit „Warum hast du so ein entsetz-
lich großes Maul?“ weiter.  
Anmeldung unter: Tel. 05223 / 7573470
oder E-Mail gemeindebuecherei@kirchlengern.de
Eintritt: 2,50 Euro

VON WÖLFEN 
UND ANDEREN 
MÄRCHEN
Rotkäppchen – neu interpretiert

Am Freitag, den 15. April 2016, um 19 Uhr präsentiert die  
Gemeinde Kirchlengern den Klassiker „Tristan und Isolde“ 
im Rahmen der Reihe „Kultur im Forum“ auf der Bühne 
der Erich Kästner-Gesamtschule Kirchlengern.  
Das Theater der Dämmerung aus Düsseldorf zeigt  

„Tristan und Isolde“ als eine Lichtspielmoritat. 
Einlass: 18:30 Uhr
Eintritt: 12,00 Euro (Abendkasse) 
Ermäßigter Eintritt für Schüler und Studenten: 10 Euro

TRISTAN UND 
ISOLDE
Eine Lichtspielmoritat

Dachdeckerarbeiten sollten von einem 
Fachmann ausgeführt werden, denn 
Dachsanierungen, Neueindeckungen 
oder Umbaumaßnahmen erfordern 
das entsprechende Knowhow und viel 
Erfahrung. Davon gibt es bei Becker & 
Sohn Dachdeckermeister GmbH jede 
Menge: Firmengründer Axel Becker ist 
seit 40 Jahren im Dachdeckerhand-
werk tätig und hat schon viel erlebt. 
Zunächst als Betriebsleiter in einem 
Großbetrieb und heute als Geschä� s-
führer im Familienbetrieb. Unterstüt-
zung bekommt er von Sohn Fabian, 
der seit 2013 den Meistertitel in der 
Tasche hat. Beide gründeten das 
Unternehmen im Jahr 2014. Beide 
Gründungsmitglieder stehen für 
handwerkliche Fachkompetenz und 
präzise ausgeführte Dachdeckerleis-
tungen zu fairen Preisen – terminge-
treu und budgetsicher. Vor allem aber 
haben sich beide dem Naturschutz 
verschrieben und sind somit erster An-
sprechpartner, wenn es darum geht, 
entsprechende Ideen und Konzepte 
zu entwickeln – Energiesanierung und 
Dachbegrünungen seien hier nur als 
Beispiele genannt.  
Das Team umfasst zudem vier weitere 
gut ausgebildete Fachkrä� e, allesamt 
gestandene Handwerker mit Leiden-
scha�  für Ihren Beruf. »Diese Arbeit ist 
nichts für Warmduscher. Da sind sich 

alle einig. Bei Wind und Wetter geht 
es raus. Da muss man schon naturver-
bunden sein. Und genau das zeichnet 
unseren Betrieb auch aus«, sagt Axel 
Becker.  Dass das nicht nur so dahin 
gesagt ist, zeigt das Engagement der 
Dachdeckerei bei der Renaturierung 
des Ernstmeier-Teichs. Dieses Projekt 
liegt allen wirklich sehr am Herzen. 
Hier hat der Naturschutz oberste 
Priorität. Zukün� ig sind in Koope-
ration mit der Firma Medical bereits 
weitere Projekte dieser Art in Planung. 

Becker & Sohn Dachdeckermeister 
GmbH – ein Unternehmen mit 
Weitblick. In jeder Hinsicht.

Firma Medical vertreten durch 
Herrn Holtkamp bedankt sich bei 
der Firma Becker & Sohn für die 
ausgeführten Arbeiten

Personen neben den Fahrzeugen 
auf dem Foto: Fabian Becker, 
Max Heidenreich, Murat 
Ersönmez, Frank Schönfelder

Im Vordergrund mittig: 
Axel Becker und Herr Holtkamp

WIR STEIGEN IHNEN AUFS DACH – 
DA KÖNNEN SIE GANZ SICHER SEIN
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 04. April · 19.00 Uhr 
Ausschuss für Abwasser­

angelegenheiten 

Rathaus

 05. April · 11.30 Uhr 
Mittagstisch Kirchlengern 

Ev. Gemeindehaus, A. d. Wehme 

Tel. 05223 / 761886

 07. April · 12.00 Uhr 
Mittagstisch Kirchlengern 

Ev. Gemeindehaus, A. d. Wehme 

Tel. 05223 / 761886

 07. April · 16.00 Uhr 
Rotkäppchen aus der  

Sicht des Wolfes 

Gemeindebücherei

Kirchlengern, 

Tel. 05223 / 7573470

 07. April · 09.30 Uhr 
Hauptausschuss

Rathaus

 08. April · 19.00 Uhr 
Afrikanisches Trommeln 

Musikschule

Tel. 05223 / 7578-118

 11. April · 17.00 Uhr 
Bürgermeistersprechstunde 

Bauernbad Remerloh

Tel. 05223 / 7473-121

 12. April · 11.30 Uhr 
Mittagstisch Kirchlengern 

Ev. Gemeindehaus, A. d. Wehme 

Tel. 05223 / 761886

 13. April · 09.30 Uhr 
Treffpunkt Milchzeit 

Kita, A. d. Wehme

Claudia Pieper-Emden: 

Tel. 05223 / 78086

 13. April · 19.00 Uhr 
Ausschuss für Planung,  

Straßen und Verkehr 

Rathaus

14. April · 12.00 Uhr 
Mittagstisch Kirchlengern 

Ev. Gemeindehaus, A. d. Wehme 

Tel. 05223 / 761886

 14. April · 19.00 Uhr 
Rat

Rathaus 

 15. April · 19.oo Uhr 
Theater der Dämmerung

„Tristan und Isolde“

Erich Kästner-Gesamtschule

Tel. 05223 / 75 73-310

 18. April · 16.00 Uhr 
Blutspendetermin

Seniorenresidenz Kloster

bauerschaft, Heenfeld 5,  

Kirchlengern

Tel. 05223 / 98 50-33 

 19. April · 11.30 Uhr 
Mittagstisch Kirchlengern 

Ev. Gemeindehaus, A. d. Wehme 

Tel. 05223 / 761886

 19. April · 18.00 Uhr 
Do it herself: Basics für  

Babys und Kleinkinder 

Grundschule Stift Quernheim,

Cafeteria, Tel. 05223 / 7578-118

 20. April · 9.30 Uhr 
Treffpunkt Milchzeit 

AWO-Kinderhaus Zappel

Claudia Pieper-Emden: 

Tel. 05223 / 78086

 21. April · 12.00 Uhr 
Mittagstisch Kirchlengern 

Ev. Gemeindehaus, A. d. Wehme 

Tel. 05223 / 761886

 26. April · 11.30 Uhr 
Mittagstisch Kirchlengern 

Ev. Gemeindehaus, A. d. Wehme 

Tel. 05223 / 761886

 26. April · 17.00 Uhr 
Klönabend des Heimat- und 

Wandervereins Stift Quern­

heim e.V. Herrenhaus, Stift 

Quernheim, Tel. 05223 / 75652

 27. April · 09.30 Uhr 
Treffpunkt Milchzeit 

Kita, A. d. Wehme

Claudia Pieper-Emden: 

Tel. 05223 / 78086

 27. April · 19.00 Uhr 
Umweltausschuss 

Rathaus

 28. April · 12.00 Uhr 
Mittagstisch Kirchlengern 

Ev. Gemeindehaus, A. d. Wehme 

Tel. 05223 / 761886

 29. April · 16.00 Uhr 
Das Gespensterschiff... 

Lesung und anschließende 

Wanderung, Gemeindebücherei

Kirchlengern

Tel. 05223 / 7573470

 30. April 
Tanz in den Mai

Stift Quernheim, Poststraße

 30. April – 01. Mai · 13 Uhr 
5. Feldtag mit Schlüter­

traktoren

Hof Schlüter, Weidestraße

 01. Mai · 12.00 Uhr 
Maibaumfest 

Festplatz am Schimmelkamp

APRIL
TERMINE IM          

KINOPROGRAMM
Fr. 01.04.	 20:00	 COLONIA DIGNIDAD

Sa. 02.04.	 20:00	 THE REVENANT

So. 03.04.	 20:00	 THE REVENANT

Mo. 04.04.	 20:00	 THE REVENANT

Di. 05.04.	 20:00	 COLONIA DIGNIDAD

Mi. 06.04.	 20:00	 COLONIA DIGNIDAD

Do. 07.04.	 19:00	 NICHTS PASSIERT

Fr. 08.04.	 20:00	 KEINE VORSTELLUNG

Sa. 09.04.	 20:00	 BROOKLYN

So. 10.04.	 20:00	 BROOKLYN

Mo. 11.04.	 20:00	 BROOKLYN

Di. 12.04.	 20:00	 NICHTS PASSIERT

Mi. 13.04.	 20:00	 NICHTS PASSIERT

Fr. 15.04.	 20:00	 MUSTANG

Sa. 16. 04 	 20:00 	 HAIL, CAESAR!

So. 17.04.	 20:00	 HAIL, CAESAR!

Mo. 18.04.	 20:00	 HAIL, CAESAR!

Di. 19.04.	 20:00	 MUSTANG

Mi. 20.04.	 20:00	 MUSTANG

Fr. 22.04.	 20:00	 SUFFRAGETTE

Sa. 23.04.	 20:00	 THE HATEFUL 8

So. 24.04.	 20:00	 THE HATEFUL 8

Mo. 25.04.	 20:00	 THE HATEFUL 8

Di. 26.04.	 20:00	 SUFFRAGETTE

Mi. 27.04.	 20:00	 SUFFRAGETTE

Do. 29.04. 	 20:00	 SPOTLIGHT

Fr. 30.04.	 20:00 	 DAS TAGEBUCH DER ANNE FRANK

Wie bewerbe ich mich richtig? Wie läuft ein Vorstellungs­
gespräch ab? Was muss ich beachten? Beim Bewerbungs­
training der Kolpingfamilie bekommst Du die Antworten!

Melde Dich jetzt an unter: www.kolping-kirchlengern.de
Die ausgefüllte Anmeldung bitte bis zum 30.05.16  
einreichen:
 
Kolpingjugend Kirchlengern, Stefan Heitkamp,  
Talstraße 28, 32278 Kirchlengern,  
Tel. 05223-74536 oder mit allen Angaben über  
Email: KJ-Kirchlengern@web.de.

BVB 09 KURS
 
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Bereitung 

09.Klasse 

Wie bewerbe ich mich richtig? Wie läuft ein Vorstellungsgespräch ab? Was muss ich beachten? 

Bei uns kriegst du die 
Antworten! 

Dies ist eine Veranstaltung in Trägerschaft der Kolpingjugend Diözesanverband Paderborn 
in Kooperation mit der Kolpingjugend Kirchlengern 
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Anmeldung zum BVB 09 Kurs Diese Anmeldung bitte bis zum 30.05.16 einreichen bei der Kolpingjugend Kirchlengern, Stefan Heitkamp, Talstraße 28, 32278 Kirchlengern, Tel. 05223-74536 oder mit allen Angaben über email: KJ-Kirchlengern@web.de. 

Hiermit melde ich mich verbindlich zum BVB 09 Kurs an: 

Name: _______________  Geb.Datum:______ 
Straße:_____________________________ 
Ort:_______________ Tel.: ____________ 
Schule:_____________________________ 
email:______________________________ 
mein Berufswunsch:____________________ 
Die fertigen Bewerbungsunterlagen bringe ich am 18.06.16 mit. 

Datum: _____________ 

Unterschrift:_________________________ 

Bewerbungstraining der
Kolpingfamilie, 18.–19. Juni 2016
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Anmeldung zum BVB 09 Kurs 

Diese Anmeldung bitte bis zum 30.05.16 einreichen bei der 

Kolpingjugend Kirchlengern, Stefan Heitkamp, Talstraße 28, 

32278 Kirchlengern, Tel. 05223-74536 oder mit allen Angaben 

über email: KJ-Kirchlengern@web.de. 

Hiermit melde ich mich verbindlich zum BVB 09 Kurs 

an: 

Name: _______________  Geb.Datum:______ 

Straße:_____________________________ 

Ort:_______________ Tel.: ____________ 

Schule:_____________________________ 

email:______________________________ 

mein Berufswunsch:____________________ 

Die fertigen Bewerbungsunterlagen bringe ich am 18.06.16 mit. 

Datum: _____________ 

Unterschrift:_________________________ 

30.000 Euro erhält der Förderverein des Feuerwehrmuse­
ums in Kirchlengern zur Sanierung des denkmalgeschütz­
ten Spritzenhauses. Dr. Ute Röder überreichte am 11. März 
die Förderzusage an den Vereinsvorsitzenden Claus-Herr­
mann Ottensmeier. 

1925 wurde das alte Spritzenhaus ursprünglich gebaut.  
„Uns als Stiftung für Naturschutz und Kultur war es wichtig 
das Feuerwehrhaus als Zeichen der Heimatentwicklung  
zu fördern. Außerdem fördern wir Ehrenamt, hier in Form 
der freiwilligen Feuerwehr und der aktiven Jugend“, erklärt  
Ute Röder, Mitglied im Vorstand der NRW-Stiftung. 

Die Renovierung des alten Feuerwehrhauses ist aber ein 
Gemeinschaftsprojekt – viele weitere Initiatoren und auch 
die Wirtschaftsförderung des Kreises Herford beteiligen sich. 
Es bleibt noch viel zu tun: die Fassade muss gestrichen, die 
Fenster nachgerüstet werden. Und das ganze Gebäude neu 
gedämmt werden. Auch die Heizungsanlage, Sanitär- und 
Elektroanlagen sollen erneuert werden. Und dann? „Man 
könnte einen historischen Löschzug in die Räumlichkeiten 
stellen und das alte Landratszimmer könnte für Trauungen 
genutzt werden“, schmunzelt Bürgermeister Rüdiger Meier. 
Mit dem Geld der NRW-Stiftung können nun aber erstmal 
die Arbeiten am Spritzenhaus weiter voran schreiten. 

FORTSETZUNG EINES  
HISTORISCHEN EREIGNISSES 
NRW-Stiftung bezuschusst die Sanierung des Spritzenhauses

Kreative Kunst bereichert zum dritten Mal die Räume der 
Firma Multi-Box am Wallücker Bahndamm 7. Auf Initiative 
des Unternehmer-Ehepaares Ursula und Herbert Johanning 
präsentieren neun Künstlerinnen vom 13. März bis zum  
08. Mai ihre Werke unter dem Motto „Do-Art Minden“. 
Eröffnung: Sonntag, 13. März um 11.15 Uhr

DO-ART MINDEN

TERMINE FÜR SENIOREN 

 13. April 
„Da kommste nich überwech“ – 
Sprüche aus Ostwestfalen
Referent: Willy Fleddermann, 
Bünde

 24. April 
Herzinfarkt – Vorbeugung,  
Erkennung, Therapie
Referent: Dr. Peter Weitkamp,  
Stift Quernheim

 15. April · 14.30 Uhr 
K&K – Kaffee und Kino 
Kaffe und Kuchen im ev.  
Gemeindehaus, A. d. Wehme
Um 16.00 Uhr:
Filmvorstellung im Lichtblick
 „Das Haus in Montevideo“ 
Anmeldung:
Ursula Borgelt, Tel. 71339

Ev. Seniorenkreises Kirchlengern 



Sanitätshaus W. Sieksmeier GmbH . Nordring 17 -21 . 32257 Bünde
Tel. 05223-2523 . Fax 05223-188614 . info@sieksmeier.de
www.sieksmeier.de 

Rollatorenwochen bei Sieksmeier
Frühlingsangebote zum Erwachen

Rollatoren-Wochen vom 21.03.2016 bis 21.04. 2016

Tauschen Sie jetzt Ihren 
Eigentums-Rollator und erhal-
ten Sie eine Abwrackprämie 
von 40 Euro bei Kauf eines 
Leichtgewicht-Rollators der 
Firma Topro. Auf alle weiteren 
Rollatoren-Einkaufsartikel 
erhalten Sie einen Sonderrabatt.
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•   schwimmen
drinnen & draußen

•  80-Meter-Rutsche
•   Planschbecken 

für Kinder
•  große Liegewiese
•  Sprungbecken
•  Saunalandschaft
•  Bistro

Am Hallenbad 1
32278 Kirchlengern
Telefon 05223 7573460

Wir freuen 

uns auf Ihren 

Besuch 
in unserer 

Sauna.
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Es gibt Situationen, die sind einfach 
nicht planbar. So wie die Praxisüber-
nahme von Zahnarzt Dr. Hans-Her-
mann Ciesler in Kirchlengern. Die 
angestellte Zahnärztin Simone Klüter 
unterstützte den bekannten Mediziner, 
der seit 1988 seine Praxis im Herzen 
Kirchlengerns unterhielt. Sohn Michael 
studierte Zahnmedizin in Münster, es 
schien alles gut vorbereitet, um in ein 
paar Jahren die Übergabe an den eige-
nen Sohn vorzunehmen. „Und dann 
kam es doch ganz anders“, erzählt Si-
mone Klüter, die erst vor drei Monaten 

Der Naturschutzbund Deutsch-
land (NABU) hat den Stieglitz 
(Carduelis carduelis) zum 

„Vogel des Jahres 2016“ gewählt. 
Der auch Distelfink genannte 
Stieglitz steht für vielfältige 
und farbenfrohe Landschaften, 
denn er ernährt sich vornehmlich von 
den Samen zahlreicher verschiedener 
Blütenpflanzen, Gräser und Bäume. 
Bunte Landschaften mit ausreichend 
Nahrung gibt es jedoch immer weniger, 

eine kleine Tochter bekam und wäh-
rend der Schwangerschaft nicht mehr 
arbeiten durfte. Dr. Ciesler verstarb bei 
einem tragischen Unfall – und plötz-
lich stand die Existenz der Praxis auf 
dem Spiel. Was dann geschah, zeugt 
von einer großen Solidarität innerhalb 
der heimischen Zahnärzte. Ein Freund 
und ehemaliger Kollege von Dr. Ciesler 
aus Enger beendete seinen Ruhestand 
und setzte sich wieder an den Behand-
lungsplatz in Kirchlengern. Er brachte 
noch einen Kollegen mit „und hat so 
entscheidend dazu beigetragen, dass 
wir heute einen Neuanfang wagen 
können“, sagt Michael Ciesler voller 
Dankbarkeit. Auch die Zahnarztkol-
legen aus Kirchlengern und Bünde 
halfen mit, gaben Tipps und empfah-
len Patienten, die zu ihnen wechseln 
wollten, noch ein wenig abzuwarten. 

„Leicht gemacht haben wir uns die 
Entscheidung nicht – aber eigentlich 
gab es keine Alternative“, sagt Simone 
Klüter, die nun die Praxis übernom-

daher ist der Bestand des Stieglitzes 
in Deutschland in den vergangenen 
Jahren stark zurückgegangen.

„Für den Stieglitz wird 
es in Deutschland 
inzwischen eng. Es gibt 
viele Möglichkeiten, 
den Lebensraum des 
farbenfrohen Finken 
zu erhalten. Schon 
kleine naturbelassene 
Ecken in Gärten, an 
Sport- und Spielplätzen, 
Schulen, Ackerflächen 
oder Straßenrändern, 
tragen dazu bei“, sagt 
Ursula Maack vom 

NABU Kirchlengern. Das Anlegen von 
Blühflächen mit heimischen Wild-
kräutern sowie Obstbäumen und der 
Verzicht auf Pestizide helfen dem 
zierlichen Finken.

men hat. Ihr zur Seite steht ab sofort 
Michael Ciesler, der Studium und  
praktische Ausbildung abgeschlossen  
hat, erst aber zwei Jahre lang als an-
gestellter Zahnarzt arbeiten muss, ehe 
er sich selbstständig machen und eine 
Praxis übernehmen darf. „Als junge 
Mutter war das natürlich nicht die 
Wunschvorstellung. Aber wir haben 
hier viele Patienten aus Kirchlengern 
und Bünde zu versorgen – und wir 
wollen einfach das Lebenswerk von Dr. 
Ciesler weiter fortführen“, sagt Simo-
ne Klüter, die es gemeinsam mit ihrem 
Mann geschafft hat, ihre kleine Familie 
so zu organisieren, dass die Übernah-
me der Praxis möglich wurde. Seit 
2006 arbeitet sie hier, da ist der Schritt 
in die Selbstständigkeit einer, der für 
die Patienten keine große Umstellung 
bedeutet. „Wir haben unsere Öffnungs-
zeiten leicht verändert, aber sonst än-
dert sich nichts. Außer natürlich, dass 
ich jetzt einen neuen Kollegen habe“, 
so Simone Klüter, die am Ende der 
anstrengenden, vergangenen Monate 
doch wieder lachen kann. 

Der NABU Herford hat, unterstützt 
von der Sparkasse Herford, die Aktion 

„Bunte Meter im Kreis Herford“ gestar-
tet. „Wer sich für den Stieglitz einset-
zen und neue Lebensräume anlegen 
möchte, den unterstützen wir mit 
einer Tüte Wildblumensamen. Sie ist 
in einzelnen Sparkassenfilialen und 
bei unseren Veranstaltungen kostenlos 
erhältlich“, so Friedhelm Diebrok vom 
NABU Herford.

www.NABU.de/buntemeter und 
www.nabu-im-kreis-herford.de

Naturschutzbund Deutschland, 
Kreisverband Herford e.V. 
(NABU Herford)
Engerstraße 151, 32257 Bünde
Tel. 05223 / 904163, E-Mail: 
friedhelm.diebrok@teleos-web.de

EIN BEKANNTES &  
EIN NEUES GESICHT

VOGEL DES 
JAHRES

Geöffnet hat die Praxis von Simone 
Klüter montags bis freitags von  
8–13 Uhr und montags, dienstags 
und donnerstags von 14 – 18 uhr.

Praxis Dr. Ciesler wird nach Unfall fortgeführt

Umwelttipp des 
Naturschutzbund 
NABU

Das Bäderteam des Freizeitbads Aqua Fun sucht 
Aushilfskräfte für die Beckenaufsicht für die kom­
mende Sommersaison. Um diese Tätigkeit ausüben 
zu können, muss die Bewerberin bzw. der Bewerber 
Inhaber des DLRG Rettungsschwimmscheins in 
Silber sein. Interessierte melden sich bitte bei der 
Badleiterin Regina Umlauf, Telefon 05223/7573460. 

AQUA FUN SUCHT 
UNTERSTÜTZUNG

RETTUNGSSCHIMMER 
AUSBILDUNG

Am 23.04.2016 startet die diesjährige Rettungsschwimmaus-
bildung der DLRG Ortsgruppe Kirchlengern am und im Aqua 
Fun. Anmelden können sich alle Interessierten, Bewerber 
bei der Polizei, Lehrer und Betreuer von Kinder-, Jugend- 
und Erwachsenengruppen, die in Schwimmbädern oder an 
Badeseen unterwegs sind. Die Ausbildung besteht aus einem 
theoretischen Teil (23.04. und 24.04.2016) sowie einem 
praktischen Teil (an Donnerstagen im Juni 2016). Am Ende 
der Ausbildung steht eine theoretische und eine praktische 
Prüfung.

Informationen gibt es bei der DLRG Ortsgruppe Kirchlengern 
(montags von 17:30 bis 21:00 Uhr außerhalb der Schulferien) 
im Aqua Fun Kirchlengern oder auf der Internetseite 
www.kirchlengern.dlrg.de. 
Eine Anmeldung zur Rettungsschwimmausbildung ist ab 
dem 18.04.2016 online möglich.

Bronze & Silber



Lange Str. 44 · 32139 Spenge
Tel. Optik:  0 5225 85 98 69
Tel. Akustik: 0 5225 87 76 30
Fax: 0 5225 85 98 70 · www.boeckstiegel.eu

Spenge

OPTIK & AKUSTIK

s ich tbar  und hörbar  besser

Bahnhofstr. 1 · 32257 Bünde
Tel.:   0 5223 16 09 78
Fax:  0 5223 16 09 77
www.boeckstiegel.eu

Bünde

Alle Brillen der ausgesuchten Kollektionen zum GARANTIERTEN FESTPREIS! Das Angebot ist personenbezogen gültig.

Kaffeespezialität & 
VORORTSERVICE  
inklusive:

•	KOSTENLOSER SEHTEST
•	MODISCHE FASSUNG
•	KUNSTSTOFFGLÄSER
•	SUPERENTSPIEGELUNG
•	GEHÄRTET
•	KURZE LIEFERZEITEN

ab 99,- 

auch als  

Einstärkenbrille
erhältlich: 

EINE 

499,- 

DREI 
Gleitsichtbrillen

359,- 

ZWEI 

Gleitsichtbrillen

GLEITSICHT-  
KOMPLETT-PREIS

Ausgesuchte Kollektionen – jetzt  
dauerhaft günstig im Programm

199,- 

EINE 
Gleitsichtbrille

Carsten Stegmann,  
Optikmeister in Bünde empfiehlt:

Feuerwehr Kreisleitstelle
Tel. 05223 / 99 110

Polizei 
Tel. 05223 / 1870 

 

Lukas-Krankenhaus 
Bünde
Tel. 05223 / 1670

 

Krankentransport  
Herford 24 Stunden, 
Tel. 05221 / 10 777

 

Energie- & Wasserver­
sorgung Bünde 
Tel. 05223 / 9671 00

 

Westfalen Weser Netz 
Tel. 05251 / 20 20 300

 

Störungsbereitschaft
Gift-Notruf
Giftinformationszentrale 
Bonn, Tel. 0228 / 192 40

 

Psychosozialer  
Krisendienst Herford
Tel. 05221 / 131 608

 

Frauenhaus Herford 
Tel. 05221 / 238 83

Frauenberatungsstelle
Herford e.V.
Tel. 05221 / 144 365

 

Femina Vita Mädchen­
haus Herford e.V.  
Tel. 05221 / 506 22

 

Beratungsstelle für 
Eltern, Jugendliche und 
Kinder
Tel. 05221 / 131 638

 

Telefonseelsorge
24 Stunden kostenfrei
Tel. 0800 111 0 111 (ev.)
Tel. 0800 111 0 222 (kath.)

 

Elterntelefon  
kostenfrei
Tel. 0800 111 0 550

Kinder- und Jugend­
telefon, kostenlos
Tel. 0800 111 0 333

 

Beratung für Opfer von
Menschenhandel und
Zwangsprostitution
Tel. 05221 / 840 200

Diakoniestation Kirch­
lengern & Löhne-Nord
Häverstraße 80
Tel. 05223 / 737 66

 

Gleichstellungsstelle
Kirchlengern
Tel. 05223 / 7573 122

 

Allgemeiner Sozialer
Dienst
In der Mark 35
Tel. 05223 / 760207

 

AWO-Ortsverein Stift
Quernheim 
Manfred Schläger
In den Dören 4
Tel. 05223 / 737 11

 

AWO-Ortsverein  
Kirchlengern
Dieter Stüwe
Espelweg 54
Tel. 05223 / 732 65

 

AWO-Ortsverein  
Südlengern
Tel. 05223 / 834 25

 

Beratung für  
Spielabhängige
Tel. 05223 / 599 80

 

Weißer Ring Hilfe für  
Kriminalitätsopfer
E.-A. Brune
Tel. 05223 / 7934 555

Deutsches Rotes Kreuz
Kirchlengern 
Erika Klute 
Westerfeldweg 114
Tel. 05223 / 735 93

 

Alzheimer  
Selbsthilfegruppe
Karin, Tel. 05221 / 66 779

 

Arbeitskreis Blutspende
Christa Sewing, Stiftstr. 163
Tel. 05223 / 722 52

 

Blaues Kreuz Hagedorn 
Lothar Peitzmann
Lehmkuhlenweg 6 
32289 Rödinghausen
Tel. 05746 890 9508

 

Deutsche Rheuma-Liga
Tel. 05223 / 943 055

 

Krebsberatungsstelle
Tel. 05221 / 942 605

 

SHG Prostatakrebs
U. Sanne
Tel. 05226 / 50 56

 

Freundeskreis  
Suchtkrankenhilfe
Kirchlengern
Klaus H. Westerhold
Am Pastorenholz 24, 
32584 Löhne
Tel. 05732 / 820 26

  

SHG für Atemwegs-  
und Lungenkranke
Tel. 05221 / 690 679

 

Verbraucherzentrale NRW
Mo u. Di 9–13 u. 14–17 Uhr
Do 9–13 u. 14–19 Uhr
Tel. 0521 / 66 936

Frauenselbsthilfe­
gruppe nach Krebs
Inge Nolte 
Klinkstraße 45, Bünde
Tel. 05223 / 10 668

 

ILCO Deutsche Vereini­
gung der Stomaträger
Tel. 05221 / 102 4478

 

Lebenshilfe Lübbecke
Tel. 05741 / 34 000

 

SHG Frauen in  
Trennungs- und
Scheidungssituationen
Tel. 05223 / 712 83

 

SHG Stebke Selbsthilfe­
gruppe, Familien mit 
behinderten Kindern 
Tel. 05223 / 755 84

MobilAgenten  
Berater für Bus und 
Bahn Hans Westerhold
Tel. 05223 / 791 757

 

Sozialverband VdK 
Deutschland
Schimmelkamp 39
Tel. 05223 / 85 330

 

Tierschutz Herford
Tel. 05223 / 160 99

Tierheim „Eichenhof“
Vlotho
Tel. 05733 / 56 65

 

Bauhof Kirchlengern
Tel. 0171 64239 39

NOTRUF UND  
HILFSDIENSTE

Zwei Tage lang historische und moderne Land-

maschinen bei der Arbeit beobachten ... Beim 

Grünlandtag der Schlüterfreunde am  

30. April/01. Mai auf dem Hof Schlüter 

in Häver können Sie Bodenbear-

beitung und Aussaat einmal 

ganz aus der Nähe 

bestaunen.

ROTE BÄREN 
BEI DER 

FELDARBEIT

5. Feldtag der Schlüterfreunde-OWL e.V.

21

W
IRTSCH

AFT &
 VEREIN

E



TERM
IN

E &
 N

EW
S

Und dazu ein buntes Rahmenprogramm genießen. Die kleinen 
Besucher können sich auf Hüpfburg und Traktorenkarussel 
vergnügen und auch der „Treckerführerschein“ darf mit Beglei-
tung gemacht werden. Besondere Highlights sind am Samstag 
um 17 Uhr der Treckerkorso durch Häver und die Zeltfete mit 
DJ Ralf – dann kann ausgiebig in den Mai getanzt werden.  
Der Sonntag beginnt um 10 Uhr mit dem Feldgottesdienst der 
Pfarrerin Ulrike Schwarze. Ein großer Bauern- und Kunsthand-
werkermarkt lädt über den ganzen Tag zum Stöbern ein. Um 
15 Uhr kann dann das Konzert des Stadtmusikkorps Löhne bei 
Kaffee und Kuchen genossen werden. Ein Besuch lohnt sich – 
Grasmähen, Bodenbearbeitung und Co. als Fest für die ganze 
Familie! 
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Anke Grubba
Bachstraße 4 
32257 Bünde

Tel.:  05223 793751
Mobil: 0170 8697822

anke.grubba@permoveo.de
www.permoveo.de



Stiftsfeldstr. 73 – 32278 Kirchlengern – 05223 / 71168

BLUMEN KAUFEN, WO SIE WACHSEN
Freuen Sie sich jetzt auf Farbe und verschenken Sie 
frische Rosen von Horstmanń s

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 und 14.30 – 18.00 Sa. 9.00 – 13.00

Qualität aus Ihrer Gärtnerei:  Saisonstart Rosen!
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Freitag, 1. April 2016
Schwanen-Apotheke, Herforder 
Str. 4, 32584 Löhne, 05732 / 8744

Samstag, 2. April 2016
Mönch-Apotheke, Bäckerstr. 12,  
32052 Herford, 05221 / 15772

Sonntag, 3. April 2016
Apotheke am Bahnhof, Bahnhof-
str. 2–4, 32278 Kirchlengern,  
05223 / 9769465

Montag, 4. April 2016
Neustädter Apotheke, Credenstr. 43,  
32052 Herford, 05221 / 15688

Dienstag, 5. April 2016
Apotheke im Marktkauf- 
Center, Wilhelmstr. 10–28, 
32257 Bünde, 05223 / 574201

Mittwoch, 6. April 2016
Altstädter-Apotheke, Alter Markt 9,  
32052 Herford, 05221 / 15788

Donnerstag, 7. April 2016
Apotheke am Fiemer, Fiemer Str. 
2, 32278 Kirchlengern, 05223 / 
761828

Freitag, 8. April 2016
Löwen-Apotheke, Königstr. 22, 
32584 Löhne, 05732 / 949700

Samstag, 9. April 2016
Lortzing-Apotheke,  
Fahrenkampstr. 50, 32257 
Bünde, 05223 / 2677

Sonntag, 10. April 2016
Löwen-Apotheke, Neuer Markt 8, 
32278 Kirchlengern, 05223 / 71280 

Montag, 11. April 2016
Goethe-Apotheke, Nordbahn-
str. 1, 32584 Löhne, 05731/81101

Dienstag, 12. April 2016
Einhorn-Apotheke, Bismarckstr. 
6, 32257 Bünde, 05223 / 14385

Mittwoch, 13. April 2016
Werre-Apotheke, Lübbecker Str. 
14, 32584 Löhne, 05732 / 2921

Donnerstag, 14. April 2016
Apotheke Berliner Strasse,  
Berliner Str. 6–8, 32052 Herford, 
05221 / 51373

Freitag, 15. April 2016
Wittekind-Apotheke, Bahnhof- 
str. 53 A, 32257 Bünde, 05223 / 2977

Samstag, 16. April 2016
Altstädter-Apotheke, Alter Markt 9,  
32052 Herford, 05221 / 15788

Sonntag, 17. April 2016
Apotheke Eicker, Nordring 17–21,  
32257 Bünde, 05223 / 3156

Montag, 18. April 2016
Neustädter Apotheke, Credenstr. 43,  
32052 Herford, 05221 / 15688

Dienstag, 19. April 2016
Löwen-Apotheke,  
Herforder Str. 9, 32545 Bad 
Oeynhausen, 05731 / 20623

Mittwoch, 20. April 2016
Adler-Apotheke, Königstr. 38, 
32584 Löhne, 05732 / 3399

Donnerstag, 21. April 2016
Mohren-Apotheke, Bismarckstr. 78,  
32049 Herford, 05221 / 80334

Freitag, 22. April 2016
Sonnen-Apotheke, Bahnhofstr. 77,  
32584 Löhne, 05732 / 3245

Samstag, 23. April 2016
Apotheke am Goetheplatz,  
Sedanstr. 1, 32257 Bünde,  
05223 / 13900

Sonntag, 24. April 2016
Rosen-Apotheke, Lange Str. 34,  
32139 Spenge, 05225 / 86860

Montag, 25. April 2016
Markt-Apotheke, Marktstr. 1,  
32257 Bünde, 05223/2086

Dienstag, 26. April 2016
Sonnen-Apotheke, Löhner Str. 225, 
32120 Hiddenhausen, 05223 / 98260

Mittwoch, 27. April 2016
Stifts-Apotheke, Stiftstr. 72,  
32278 Kirchlengern, 05223 / 761818

Donnerstag, 28. April 2016
Schwanen-Apotheke, Herforder 
Str. 4, 32584 Löhne, 05732 / 8744

Freitag, 29. April 2016
Wittekind-Apotheke,  
Tengernerstr. 22, 32609 Hüllhorst,  
05744/1538

Samstag, 30. April 2016
Merkur-Apotheke,  
Haferlandsheide 4,  
32051 Herford, 05221 / 380888

APOTHEKEN-
NOTDIENSTE

Der AWO-Ortsverein Kirchlengern-Mitte beteiligt sich 
wieder an der bundesweiten Haussammlung der Arbei-
terwohlfahrt. Sie wird vom 4. April bis zum 5. Mai unter 
dem Motto „Zusammen geht mehr“ durchgeführt. 
Das Gute daran ist, dass 60 % der Spenden bei den Orts-
vereinen verbleiben. Mit Hilfe dieser Spenden konnte der 
Ortsverein in den letzten Jahren die AWO-Einrichtungen 
in der Gemeinde bei Anschaffungen unterstützen, die  
aus dem normalen Budget nicht finanziert werden  
können. 

Gesammelt wird durch Hauswurfsendung. Die AWO  
ist als gemeinnützig anerkannt und Spenden sind steuer-
lich abzugsfähig. Als Nachweis genügt in der Regel  
der Überweisungsbeleg. Auf Wunsch werden aber auch  
Spendenquittungen ausgestellt. Dies kann auf dem  
Überweisungsbeleg angegeben werden. 

Ansprechpartner:
Dieter Stüwe
Espelweg 54
Tel.: 73245

Im Alter aktiv bleiben, sich über altagsrelevante Themen 
austauschen und mit anderen Menschen Freude am 
Leben haben, dies sind die erklärten Ziele des Senioren-
arbeitskreises in Kirchlengern. Neben den regelmäßig 
stattfindenden Informationstagen an jedem ersten Diens-
tag im Monat, treffen sich „Die Jungen Alten“ auch mehr-
mals im Jahr zu besonderen Veranstaltungen, wie dem 
Frühlingsfest, das dieses Mal im Restaurant Kollmeier 
stattgefunden hat. Zum Auftakt der Feier sorgte Brigit-
te Vogt mit ihren Sketchen gekonnt für einen lockeren 
Einstieg in ein Abendprogramm, bei dem die Gäste nicht 
nur kulinarisch auf den Geschmack kamen, sondern die 
angegessenen Funde beim anschließenden Tanz auch 
gleich wieder abbauen konnten. „Die Gemeinschaft ist 
jedes Mal wieder erstaunlich“, zeigt sich der erste Vor
sitzende Fritz Drewes sehr zufrieden mit dem durchweg 
gelungenen Abend und freut sich jetzt schon auf den 
mehrtägigen Ausflug nach Salzburg vom 19.–23. Septem-
ber dieses Jahres. Neue Gesichter sind jederzeit herzlich 
willkommen. Auskünfte erteilt Fritz Drewes unter  
05223 / 761354 oder drewesfritz@gmail.com.

So richtig wohl fühlen sich Sportler auf der Laufbahn, im 
Kugelstoßring oder in der Weitsprunggrube. Dass sie auch 
eine richtig gute Figur auf der Bühne abgeben, zeigte sich 
bei der Vergabe der Sportabzeichen. Gewohnt routiniert 
führte Ulrich Bergmann, von Bürgermeister Rüdiger Meier 
als „Mr. Sportabzeichen“ tituliert, durch den Nachmittag, 
an dem außergewöhnliche sportliche Leistungen prämiert 
wurden. Dabei zeigte sich die Gemeinde von ihrer sportli-

chen Seite: Ganz gleich ob junge Kinder im Grundschulalter 
oder Senioren, die bereits zum 40. Mal ihr Sportabzeichen 
abgelegt hatten – alle erhielten ihre Urkunde und die 
Anstecknadel. „Unser Dank gilt aber nicht nur den Sport-
lerinnen und Sportler, die zeigen, dass das Sportabzeichen 
aktueller und wichtiger denn je ist“, so Ulrich Bergmann, 
der sich auch bei seinen vielen Unterstützern bedankte, die 
beim Training und der Abnahme der Sportabzeichen Jahr 
für Jahr helfen: Marlies Bergmann, Sabine Block, Thomas 
Brinkmann, Ernst Feuerhake, Christian Fleischer, Kerstin 
Gajewski, Günter Kespohl, Daniel Kunau, Hansgeorg Reiche, 
Jörg Schuster und Ursula Stork sorgten dafür, dass auch in 
diesem Jahr wieder sehr viele Sportlerinnen und Sportler 
geehrt werden konnten.

„IHR SEID DIE 
HAUPTDARSTELLER“

Stiftsfeldstr. 73 – 32278 Kirchlengern – 05223 / 71168

BLUMEN KAUFEN, WO SIE WACHSEN
Freuen Sie sich jetzt auf Farbe und verschenken Sie 
frische Rosen von Horstmanń s

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 und 14.30 – 18.00 Sa. 9.00 – 13.00

Qualität aus Ihrer Gärtnerei:  Saisonstart Rosen!

ÄRZTLICHE 
NOTDIENSTE

Medizinischer Notdienst
Täglich 8.00–18.00 Uhr
Mi ab 13.00 Uhr
Fr 18.00 Uhr bis Mo 8.00 Uhr 
Tel. 0180 / 5044100

Zentrale Notfallpraxis
Viktoriastr. 19, Bünde
Täglich 18.00–21.00 Uhr
Mi und Fr 13.00–20.00 Uhr
Sa und So 8.00–20.00 Uhr
Tel. 05223 / 19292

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 05223 / 829797

Kinderarzt und Augenarzt
Den diensthabenden Arzt bitte 
bei der Zentralen Notfallpraxis 
erfragen.
Tel. 05223 / 19292 

Hals-Nasen-Ohrenarzt
Den diensthabenden Arzt bitte 
bei der Zentralen Notfallpraxis 
erfragen. 
Tel. 05223 / 19292

der „Jungen Alten“

AWO sammelt für soziale Arbeit

SPENDEN LEICHT 
GEMACHT

FRÜHLINGSFEST
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EDEKA-Markt: Stiftstraße 91 • Tel. 05223 74343
Getränke-Markt: Stiftstraße 78 • Tel. 05223 71121

Eckhard Ramöller 2x in Stift Quernheim

Die Werbegemeinschaft Stift-Quernheim-Klosterbauerschaft lädt ein zum

am 30. April und 1. Mai 2016
Poststraße,  Stift Quernheim

14.
STIFTER MAIBAUMFEST

Auch die Feuerwehr ist wieder dabei!
Außerdem präsentieren die Alttraktorenfreunde Klosterbauerschaft Ihre 
liebevoll restaurierten „Traktoren-Schätze“.

Selbstverständlich ist an allen Tagen für das leibliche Wohl gesorgt.

30. April 2016 ab 19.00 Uhr
Auftakt unter dem Maibaum 
mit dem Posaunenchor Stift Quernheim & Hagedorn 
am Parkplatz der Volksbank
anschl.
Musik und Tanz 
in den Festzelten an der Poststraße.

1. Mai 2016 ab 10.30 Uhr
Frühschoppen 
am Festplatz an der Poststraße mit 
Kinderfl ohmarkt, 
kostenlosem Kinderschminken 
Hüpfburg, Spielmobil
Erbsensuppe, Kaffee, 
selbstgebackenem Kuchen, Waffeln
Bier und Bratwurst

11. Oldtimer-Maitreffen in Stift Quernheim 
am Festplatz und 
auf der Stiftsfeldstraße
Ausfahrt für Teilnehmer 
ab 12.00 Uhr

Die Werbegemeinschaft Stift-Quernheim-Klosterbauerschaft lädt ein zum

am 30. April und 1. Mai 2016
Poststraße,  Stift Quernheim

14.
STIFTER MAIBAUMFEST

ren die Alttraktorenfreunde Klosterbauerschaft Ihre 

Selbstverständlich ist an allen Tagen für das leibliche Wohl gesorgt.

30. April 2016 ab 19.00 Uhr
Auftakt unter dem Maibaum 
mit dem Posaunenchor Stift Quernheim & Hagedorn 
am Parkplatz der Volksbank
anschl.
Musik und Tanz 
in den Festzelten an der Poststraße.

1. Mai 2016 ab 10.30 Uhr
Frühschoppen 
am Festplatz an der Poststraße mit 
Kinderflohmarkt und Hüpfburg. 
Der CVJM ist mit dem Spielmobil da.
Erbsensuppe, Kaffee, 
selbstgebackener Kuchen, Waffeln,
Bier und Bratwurst

13. Oldtimer-Maitreffen in Stift Quernheim 
am Festplatz und 
auf der Stiftsfeldstraße
Ausfahrt für Teilnehmer 
ab ca. 12.00 Uhr

Die Lübbecker Werkstätten sind 
mit bunten Aktionen für Kinder dabei.

Ihr Leben verdient individuellen Schutz.
Jedes Leben schreibt seine eigenen Geschichten. Aber leider nicht immer nur schöne. Informieren Sie sich 
daher rechtzeitig über Ihre existenziellen Risiken, damit Sie für den Fall der Fälle bestens abgesichert sind. 
Auf schnelle Hilfe und unseren persönlichen Service können Sie sich in jedem Fall verlassen.

Kai Grannemann
Allianz Generalvertretung
Stiftsfeldstraße 4
32278 Kirchlengern

kai.grannemann@allianz.de
www.allianz-grannemann.de

Tel. 0 52 23.79 14 11
Fax 0 52 23.79 14 16

Ihr Leben verdient individuellen Schutz.
Jedes Leben schreibt seine eigenen Geschichten. Aber leider nicht immer nur schöne. Informieren Sie sich 
daher rechtzeitig über Ihre existenziellen Risiken, damit Sie für den Fall der Fälle bestens abgesichert sind. 
Auf schnelle Hilfe und unseren persönlichen Service können Sie sich in jedem Fall verlassen.

Kai Grannemann
Allianz Generalvertretung
Stiftsfeldstraße 4
32278 Kirchlengern

kai.grannemann@allianz.de
www.allianz-grannemann.de

Tel. 0 52 23.79 14 11
Fax 0 52 23.79 14 16

Ihr Leben verdient individuellen Schutz.
Jedes Leben schreibt seine eigenen Geschichten. Aber leider nicht immer nur schöne. Informieren Sie sich 
daher rechtzeitig über Ihre existenziellen Risiken, damit Sie für den Fall der Fälle bestens abgesichert sind. 
Auf schnelle Hilfe und unseren persönlichen Service können Sie sich in jedem Fall verlassen.

Kai Grannemann
Allianz Generalvertretung
Stiftsfeldstraße 4
32278 Kirchlengern

kai.grannemann@allianz.de
www.allianz-grannemann.de

Tel. 0 52 23.79 14 11
Fax 0 52 23.79 14 16

Jedes Leben schreibt seine eigenen Geschichten. Aber leider nicht immer nur schöne. 
Informieren Sie sich daher rechtzeitig über Ihre existenziellen Risiken, damit Sie für 
den Fall der Fälle bestens abgesichert sind. Auf schnelle Hilfe und unseren persönlichen 
Service können Sie sich in jedem Fall verlassen.

 Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Dirk Büttke
Stiftstraße 81, 32278 Kirchlengern, Tel. 05223/72727

Ein schöner Grund zum Feiern.  
Viel Spaß beim „Tanz in den Mai“ wünscht 
Ihr Schutzengel-Team.
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Qualität, Service und faire Preise

Brillen

Kontaktlinsen

Augenprüfungen

Stiftstraße 77

32278 Kirchlengern

Tel. 05223 / 7 56 20

www.optik-kraemer.de

Möbelbau
Fenster
Türen
Treppen
Innenausbau
Überdachungen
Reparaturen

Seien Sie wählerisch …



EV. KIRCHENGEMEINDE HAGEDORN

So., 03.04., 10.00 Uhr Gottesdienst
Predigt Christian Lümkemann
So., 10.04., 10.00 Uhr Festgottesdienst 
zur Konfirmation mit Abendmahl
unter Mitwirkung von Posaunen- und 
Kirchenchor und dem Gospelchor der 
Petri-Kirchengemeinde Herford,
Predigt Pfarrerin Ulrike Schwarze
So., 17.04., 10.00 Uhr Festgottesdienst 
zur Konfirmation mit Abendmahl
unter Mitwirkung von Posaunen- und 
Kirchenchor, Predigt Pfarrerin  
Ulrike Schwarze
So., 24.04., 10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Taufe, Predigt Pfarrer Christian Lassen
So., 01.05., 10.00 Uhr Open-Air- 
Gottesdienst beim Feldtag der Schlü-
terfreunde musikalisch gestaltet vom 
Posaunenchor, Predigt Pfarrerin Ulrike 
Schwarze
Do., 05.05., 07.00 Uhr Open-Air- 
Waldgottesdienst im Turlak 
gemeinsam mit den Kirchengemeinden 
Löhne, Mennighüffen und Obernbeck
mit den Posaunenchören der beteilig-
ten Gemeinden, Predigt Pfarrer Kai 
Sundermeier
So., 08.05., 10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Taufen, Predigt Pfarrerin Ulrike 
Schwarze, anschließend Kirchcafé und 
Weltladen im Kirchsaal
So., 15.05., 18.00 Uhr Gottesdienst zur 
Nacht der offenen Kirchen, musikalisch 
gestaltet vom Posaunenchor,
Predigt Pfarrerin Ulrike Schwarze
So., 15.05., 22.00 Uhr Agapemahl  
zur Nacht der offenen Kirchen,  
Pfarrerin Ulrike Schwarze
So., 22.05., 10.00 Uhr Gottesdienst,
Predigt Christian Lümkemann

Mo., 29.06., 10.00 Uhr Festgottesdienst 
mit Abendmahl zur Diamantenen-, 
Eisernen- und Gnadenkonfirmation der 
Jahrgänge 1956, 1951 und 1946 unter Mit
wirkung von Posaunen- und Kirchenchor, 
Predigt Pfarrerin Ulrike Schwarze

Ev. Kirchengemeinde Hagedorn
Hagedorner Straße 139, Kirchlengern
Tel.: 71167, Di 14–17, Mi 7.30–11.30 Uhr, 
Ansprechpartnerin S. Schöneberg

EV. KIRCHENGEMEINDE LYDIA 
(LUTHERKIRCHE)

So., 03.04., 9.30 Uhr  
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfrn. Reinmuth
So., 10.04., 19.00 Uhr  
Gottesdienst mit Taufe,
anschl. Kirchkaffee, Pfrn. Günther
Sa., 16.04., 10.00 Uhr  
Kindergottesdienst Dorf + Heide,  
Pfrn. Günther
So., 24.04., 10.00 Uhr  
Konfirmationsgottesdienst
mit Abendmahl, Pfrn. Günther
So., 01.05., 19.00 Uhr  
Gottesdienst mit Kindergarten, anschl. 
Spaziergang zum Maibaum,  
Pfrn. Günther

Ev. Kirchengemeinde Lydia (Südl.)
Wehmstraße 12, Bünde, Tel.: 10069
Mo bis Fr 9 bis 12 Uhr
Ansprechpartnerinnen
Eva Greiwe und Jutta Borgards

EV. FREIE GEMEINDE  
KIRCHLENGERN

So., 03.04., 10.00 Uhr Gottesdienst
So., 10.04., 10.00 Uhr Gottesdienst

So., 17.04., 10.00 Uhr Gottesdienst
So., 24.04., 10.00 Uhr Gottesdienst
So., 01.05., 10.00 Uhr Gottesdienst
mit anschließendem Mittagessen

 
Ev. Freie Gemeinde Kirchlengern
Lübbecker Str. 26, Kirchlengern
Pastor Uwe Döll, Telefon: 6877440
www.efg-kirchlengern.de 

EV. KIRCHENGEMEINDE
STIFT QUERNHEIM

So., 03.04., 09.45 Uhr Jahresfest der 
Frauenhilfe und Kindergottesdienst, 
Pfr. Waltemate
So., 10.04., 10.30 Uhr Vorstellung der 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
mit Taufen und dem Eventchor, Pfr. 
Waltemate und Vikar Hoffmann
Do., 14.04., 16.00 Uhr Gottesdienst in 
der Seniorenresidenz Klosterbauer-
schaft, Pfr. Lassen
Sa., 16.04., 18.00 Uhr Vorführung eines 
Films im Gemeindehaus als Vorbe-
reitung für den Abendgottesdienst 
Anstiften am 17.04. um 18.00 Uhr
So., 17.04., 18.00 Uhr Abendgottes-
dienst Anstiften als Filmgottesdienst, 
Vikar Hoffmann 
So., 24.04., 09.45 Uhr Konfirmation 
mit Abendmahl, der Band Aufatmen, 
dem Posaunenchor und Kindergottes-
dienst, Pfr. Waltemate
So., 01.05., 09.45 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfr. Lassen
Do., 05.05., 09.30 Uhr Gottesdienst 
an Himmelfahrt in Randringhausen/
Dünne mit den Posaunenchören aus 
Dünne und Stift Quernheim 

Ev. Kirchengemeinde St. Quernheim
An der Stiftskirche 9, Kirchlengern
Telefon: 72802
Mo u. Fr 8 bis 12 Uhr, Do 14 bis 18 Uhr
Ansprechpartnerin Britta Neiss

KATH. KIRCHENGEMEINDE  
KIRCHLENGERN

Kath. Kirchengemeinde
St. Mariä Himmelfahrt Kirchlengern 
Auf dem Acker 18 
St. Canisius und St. Xaverius Stift 
Quernheim, Kolpingstr. 3
Telefon: 61252
Di 9 bis 12 Uhr, Mi 15 bis 18 Uhr
Ansprechpartnerin E. Schulte

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

So., 03.04., 09.30 Uhr Gottesdienst  
in Bünde
Do., 07.04., 19.30 Uhr Gottesdienst 
So., 10.04., 09.30 Uhr Gottesdienst mit 
Vorsonntagsschule und  
Sonntagsschule, anschließend 
„Keks-Sonntag“, Beisammensein bei 
Kaffee, Tee und Keksen
Do., 14.04., 19.30 Uhr Gottesdienst  
Bezirksevangelist R. Zielasko dient uns

So., 17.04., 09.30 Uhr Gottesdienst mit 
Vorsonntagsschule und  
Sonntagsschule
Do., 21.04., 9.30 Uhr Gottesdienst
So., 24.04., 09.30 Uhr Gottesdienst 
mit Vorsonntagsschule und Sonntags-
schule
16.00 Uhr Trauerkreis – Trauernde sind 
herzlich eingeladen
Do., 28.04., 19.30 Uhr Gottesdienst 
So., 01.05., 9.30 Uhr Gottesdienst 

Neuapostolische Kirche
Eschweg 40, Kirchlengern
Telefon: 75223
Ansprechpartner Lutz Berthold
www.nak-kirchlengern.de

EV.-LUTH. KIRCHEN­
GEMEINDE KIRCHLENGERN

So., 03.04., 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Konfirmation der 
Gruppe II unter Mitwirkung des  
Posaunenchores und des Flöten
ensemble „Sonatella“, Pfrn. Schnarre
Do., 07.04., 16.30 Uhr 
Gottesdienst im AWO-Senioren
zentrum, Pfr. Günther
So., 10.04., 10.00 Uhr
Gottesdienst, Pfrn. Steinmeier
So., 17.04., 10.00 Uhr 
Gottesdienst Pfr. Reißer
So., 24.04., 10.00 Uhr 
musikalischer Gottesdienst unter 
Mitwirkung aller Chöre zum Sonntag 
Kantate, Pfrn. Steinmeier
So., 01.05. 
Gottesdienst mit Abendmahl,  
Pfr. Reißer

Ev.-luth. Kirchengem. Kirchlengern

Auf der Wehme 8, Tel.: 76 18 86
Di u. Fr 9–11 Uhr, Mi. 14–17 Uhr 
www.evkirche-kirchlengern.de

EVANGELISCHE GEMEIN­
SCHAFT STIFT QUERNHEIM 

So., 03.04., 10.00 Uhr Gottesdienst
Do, 07.04., 15.00 Uhr Senioren- 
Nachmittag
So., 10.04., 10.00 Uhr Gottesdienst
So., 17.04., 10.00 Uhr Gottesdienst 
So., 24.04., 10.00 Uhr Gottesdienst 
So., 01.05., 10.00 Uhr Gottesdienst 

Evangelische Gemeinschaft
Stift Quernheim e.V.
Stiftsfeldstr. 13, Kirchlengern 
Telefon: 05744 691 

Ehre, wem 
Ehre gebührt
Tänzer, Golfer, Fechter, Handballer 
und Tennisspieler – wie vielfältig die 
sportlichen Aktivitäten in der Gemein-
de sind, zeigt sich auch bei der Wahl 
der Sportlerinnen und Sportler des 
Jahres. In einer offiziellen Feierstunde 
im Pyramidensaal konnten Gemein-
desportverbandsvorsitzender Oliver 
Lücking und Bürgermeister Rüdiger 
Meier in einer festlichen Atmosphäre 
die erfolgreichsten Bürgerinnen und 
Bürger auszeichnen, die sich in ganz 
unterschiedlichen Sportarten gegen 
die Mitbewerber durchsetzten. „Wenn 
man sieht, welch eine Vielfalt wir hier 
zu bieten haben, wie wir hier bekannte 
wie auch neue Gesichter auf die Bühne 
bitten dürfen, dann ist das schon ein 
beeindruckendes Bild und spricht für 
die Sportlichkeit in unserer Gemeinde“, 
so Rüdiger Meier. Jeder Geehrte wurde 
von einem Laudator vorgestellt, der die 
jüngsten Erfolge verlas, ehe unter viel 
Applaus die begehrten Urkunden für die 
Sportlerinnen und Sportler überreicht 
werden konnten. 

Dicht gedrängt: Die Handballer der männlichen B-Jugend des TV Häver.

Erfolgreichster Junior: 

Tennisspieler Lukas Langer

Strahlende Siegerin bei den Juniorinnen: 

Anna Zoe Braune (2.v. links)

Trainer des Jahres: 

Tiberiu Rapolti (Mitte)

Nehmen die Glückwünsche entgegen: 

Jürgen Halpaus und Anke Jordan.

Vom Läufer zum Golfer: 

Sportler des Jahres André Vorndamme

Beste Sportlerin: 

Fechterin Stefanie Meier (links)
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Bei uns schon im April.

Tischmanier. April 2016.

A L L ES  N E U  M AC H T  D ER  M A I .

www.tischmanier.comWas gehört nicht dazu? 
In den beiden Bildreihen hat sich 
jeweils ein Fehler eingeschlichen. 
Finde das Objekt, das aus der Reihe 
fällt, und kreise es ein.

Lösung: 1. Die Schere, alles andere ist Besteck. 
2. Der Ball, alles andere kann man Essen. 

1

2

 01. März · 11.30 Uhr 
Mittagstisch Kirchlengern 

Ev. Gemeindehaus, A. d. Wehme 

Tel. 05223 / 761886

 03. März · 12.00 Uhr 
Mittagstisch Kirchlengern 

Ev. Gemeindehaus, A. d. Wehme 

Tel. 05223 / 761886

Altenkreis der kath. 
Kirchengemeinde
Kolpingstraße 3, 
32278 Kirchlengern, 
Ansprechpartner: 
Sigrid Weitkamp, Tel.: 72116

Altentagesstätte  
Kirchlengern
Lübbecker Straße 67, 32278 
Kirchlengern, dienstags ab 14 Uhr, 
Ansprechpartnerin: 
Anneliese Oberwörder, Tel.: 72546
(Die Zusammenkünfte finden zur 
Zeit im AWO Seniorenzentrum 
„Mittelacker“, Mittelacker 3, statt.)

Altentagesstätte  
Klosterbauerschaft 
Senioren-Residenz, Heenfeld 5, 
32278 Kirchlengern, 
Ansprechpartner: 
Oskar Steinmeier, Tel.: 74151

Altentagesstätte  
Stift Quernheim
Gemeindehaus, An der Stiftskirche 9,  
32278 Kirchlengern, 
montags ab 15 Uhr, 
Ansprechpartnerin: 
Lisa Sudek, Tel.: 71644 

Altentagesstätte Südlenger
Schimmelkamp 23, 32278 Kirch-
lengern, donnerstags ab 14 Uhr, 
Ansprechpartner: Hermann Kamm

Ev. Altenclub Hagedorn
Hagedorner Straße 139, 32278 
Kirchlengern, Ansprechpartner: 
Gemeindebüro, Tel.: 71167

Ev. Seniorenkreis Kirchlengern 
Auf der Wehme 8,  
32278 Kirchlengern, jeden 2. und 4. 
Mittwoch, 15 Uhr, 
Ansprechpartner: 
Ursula Borgelt, Tel.: 71339 und 
Martin Rottmann, Tel.: 73046

„lecker und locker – Frühstück 
und Gymnastik für Senioren“ 
ev. Gemeindehaus Kirchlengern, 
Auf der Wehme 8. 32278 Kirch-
lengern, montags (außer in den 
Schulferien) Frühstück: 9:45 Uhr, 
Gymnastik: 12–13 Uhr. 
Ansprechpartnerinnen: 
Ursula Borgelt, Tel.: 71339, 
Kerstin Rentz, Tel.: 4911889

Seniorenarbeitskreis  
„Die Jungen Alten“
Tagungsort Gaststätte Uecker-
mann, Häverstraße 172,  
32278 Kirchlengern,  
erster Dienstag im Monat, 9 Uhr, 
Ansprechpartner: 
Fritz Drewes, Tel.: 761307 

Ehrenabteilung der Feuerwehr 
Gerätehaus Kirchlengern, erster 
Dienstag im Monat, 
Ansprechpartner: Friedrich-Wil-
helm Tödtmann, Tel.: 71807

Vfl Kloster 60 plus
jeden letzten Montag im Monat, 19 
Uhr, im Sportlerheim, Heenfeld 55, 
32278 Kirchlengern

Seniorenkreis 
„Die Herbstzeitlosen“
Ev. Freie Gemeinde, Kontakt: R. 
Pauck, Tel.: 10273

Seniorenkreis der ev.  
Gemeinschaft Stift Quernheim 
Stiftsfeldstraße 13, 
32278 Kirchlengern, jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 15 Uhr, 
Ansprechpartnerin: 
Ulla Adler, Tel.: 75933

AWO-Seniorenzentrum 
Kirchlengern
Mittelacker 3, 32278 Kirchlengern, 
Ansprechpartner: 
Heiko Höflich, Tel.: 483080

Senioren-Residenz 
Klosterbauerschaft
Heenfeld 5, 32278 Kirchlengern, 
Ansprechpartner: 
Sabine Bolte und 
Daniel Kolbe, Tel.: 985033

AWO Freitagsfrühstück
Schimmelkamp 23, 
32278 Kirchlengern, 
Anmeldung:
Günter Meier, Tel.: 83425  

GRUPPEN UND KREISE 
FÜR SENIOREN 

Die Veranstaltungen 
finden Sie auf Seite 17
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Rathaus
Rathausplatz 1
32278 Kirchlengern
Tel.: 05223 7573 0
Mo–Mi 8–12.30 und 14–16 Uhr
Do 8–18 Uhr, Fr 8–12.30 Uhr
info@kirchlengern.de

Bürgerbüro
Rathausplatz 1
32278 Kirchlengern
Mo–Mi 8–16 Uhr
Do 8–18 Uhr
Fr 8–12.30 Uhr

Gemeindesportlehrer  
Klaus Schorlemmer
Rathausplatz 1
32278 Kirchlengern
Tel.: 05223 7573 115
Sprechzeiten Mo–Fr 7–9 Uhr
k.schorlemmer@kirchlengern.de

Gleichstellungsbeauftragte 
Heidi Wagner
Rathausplatz 1
32278 Kirchlengern
Tel.: 05223 7573 122,  
Mo–Do 9.30–14.30 Uhr  
(Terminvereinbarung erbeten)
h.wagner@kirchlengern.de

Ansprechpartner für  
Umweltfragen Armin Kuschel 
Rathausplatz 1 
32278 Kirchlengern 
Tel.: 05223 7573 161
Mo–Mi 8–12.30 und 14–16 Uhr,
Do 8–18 Uhr, Fr 8–12.30 Uhr
a.kuschel@kirchlengern.de

Gemeindebücherei
Ostermeiers Hof 1
32278 Kirchlengern
Tel.: 05223 7573 470
Mo–Sa 10–12 Uhr,  
Mo–Fr 15–18 Uhr
gemeindebuecherei@ 
kirchlengern.de

Aqua Fun
Am Hallenbad 1
32278 Kirchlengern
Tel.: 05223 7573 460
Mo–Fr 10–20 Uhr  
Sa 13–20 Uhr
So und Feiertag 9–19 Uhr
aqua-fun.kirchlengern@
teleos-web.de

Musikschule Kirchlengern
Lübbecker Straße 69
32278 Kirchlengern
Tel.: 05223 7573 433
Mo–Fr 10–12.30 Uhr, Do 14–17
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